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Tit. Direktion d. „Schweiz. Landeîdibliothek* Bern.

PZdMgijcht
Vlâtter. K

Vereinigung des „Wucher. Crzieiiungssrenndes" und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kaDl. ßegrer M Slyninlänner der SWeiz
und des sliiivelzerischen katliolislden Crzieliungsvereins.

Einfiedeln, 2? April 1906 z! Nr. f? f3. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiser, ErziehllNftsrat, Zltft. Präsident s die HH. Seminar-Direktoren F. Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob lArumnger, Rickenbach (schwor, Herr Lehrer MüNer. Gosiau und Herr Clemens

Frei zum „Siorchen", Einsiedcln.
Wtnsondnngen sind an lehteren. als den Chef-Redaktor, zu richten.

Anseeat-Auflräge aber an HH. Haasenstein à Vogler in Luzern.

abonnement:
Erscheint »»cictierrtlictf einnial und kostet jährlich s?r. t.dll mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle à Rickenbach. Verlagshandlung. Einsiedein.

Lrziedung zum Gehorsam.*)
(Schlich >

2. ,,>ViI>8t 6u, ciu88 wir mit kinein in cias Haus ckieir liuuen,
I>»8s e8 clir gefallen, tdtein, eiu88 wii ciieli Iielimicm!"

lìiìclcort.

Der Gehorsam bedarf keines Vernunftgrundes. ES ist des KindeS

zweite Natur sich anzuklammern, wie der Efeu an der Eiche, an einem

sittlich und geistig höherstehenden starken Menschen. Wie beim Erwach-
senen, da wo die Erkenntnis aufhört der kindliche Glaube beginnt, so

wird beim Kinde der Mangel an Intelligenz durch Vertrauen ersetzt

Wer wollte dem Kinde die Naturwendigkeit der Folgen auslegen und

an seinen beschränkten Verstand appellieren! Da würde ja das Motiv
der Ehrfurcht umgewandelt in zweifeln, reflektieren, grübeln. Der Zög-
ling fühlt sich reif, sittliche Urteile zu fällen und gegenüber dem Erzieher
mit Gegengründen aufzurücken, denn, so muß sich jeder gestehen:

') Siehe Heft 12.
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